
Die Mumien.

Unter »en altern Völkern s ff
kaum eines zu finden , welches
man mit den Aezvptern ver.
gleichen könnte ; denn diese ba.
ben so grosse und bekannte Ber«
dienffe um Künste und Wissen«
schäften gehabt » daß Ke 5-ur die
Lehrer vieler andern Volker an«
gesehen wurden . Sogar Grie¬
chen , unb nach ihnen Römer
verdankten den Llcgyptern sehr
vieles in der Gelehrsamkeit;
davon nichts zu gedenken , daß
schon der größte Prophet des
alten Testamentes , Moses , durch
göttliche Vorsehung bei diesem
Volke erzogen , und nachher um
so glücklicher zum Regenten der
Israeliten bestell^ ward . Wir
bemerken jetzt nur überhaupt,
daß die Llegppter auch die vor-
trestichr und schwere Missen«
schast , die Arzeneikunst , getrie¬
ben und zimllch viel darinnen
geleistet haben : sie würden aber
viel weiter darinnen gekommen
fern , wenn Ke von ihren Re¬
geln , die einmal in ihren hei¬
ligen Büchern bestimmt waren -,
batten adgeben , neue Versuche
anstelle « , und fremde Ersah«
rungen nützen dürfen - Hiezu
kam noch , daß sie sehr aberglau«
bisch waren , und kch eiudilde«
ten , als ob gewisse Gestirne ei«
nen heilsamen oder auch schäd¬
lichen Einfluß auf die Gesund,
heit und den Korper der Men¬
schen Hütten . Sie verstanden
aber insbesondere die Kunst,
die Leichname einzubalsamjren.
Man nennet dergleichen bal-
famirte ägyptische Leichen , die
sich bis aus unsere Zeiten er-
halten haben , Mumien  r.
vir Veranlassung dazu soll, ih¬
re wunderliche Meinung gewe¬
sen seyn, nach welcher die Seele
eines Menschen nach dem To«
de in andere Menschen und
Thier « drep tausend Jahre lang
derumwandern müßte , und nach
Verfließ dieser Zeit erst wieder
in ihren ehemaligen Körper zu«
rückt kehren könnte : .Sie such¬
ten daher soviel möglich die
Verweslichkeit des menschlichen
Körpers zu verhindern , und de-
bienten sich eigener Kunstgrissr,
um das Gehirn so wie die mei¬
sten Eingeweide durch gewisse
Oefnungen aus dem Leichname
heraus zu ziehen , und ihn da¬
gegen mit mancherlei Speze¬
reien anzufüllen . Orepßtg Ta¬
ge lang salbte man ihn , wusch
ihn - b, umwand ihn mit kla-

Nro . 2 c; .

Inter prilcrs terrrrum or-
bis gentes vix ullrm reperies

prrem ; bi enim
tarn Vene cle rrtivus omaium-
que stossrinrrum genere me-
ruerunt , ut jure mekiroque
pnifint commune «. reliqur-
rum gentium Kaveri prsece-
prorez . Ipli sstco Orreci , L
rv ln's Huoäli rccestss , Lo-
mrni guoque littcrrs pluri-
mrs illis lei-unt in rcccptis;
omittimus in rerum Präsen¬
tia » lummum prioiis tcLstcris
vrtem , Klüsen , OLO irr va¬
lente , in Krc genre cstucr-
tum , polier doc melius sts-
llgnrtum isrrclitrrum impe-
rrrorem fuisse . Ovirer notr-
mus , >4Lĝ ptin8 stegulirssc sto-
Ärinrm rrclurm L perexi-
mirm , vistclicet rrtem srlu-
rrr-em , oique multum pro-
suisse ; Ouvium vero non eli,
guin plus sniiro profccissent
in erstem , st illis ĉ uistem li-
cuisser regulrs , scmel in lr-
cris scriptis rstorarrrr , mi-
grrre , novr tearrminr luvi-
re , gliorvmgue cxperimcntr
in suos convertere usus.
Lcccstit , ^uost niwir religio-
ne impcstiri erm rnimo im-
viverrnt sentenrirm , ststerr
^uoestrm instuerc Vene L mr-
le in dominum tsnirrrem L
carpus . Inprimis rutem crl-
levrnt rrtem crstrvcrum con-
stienstorum . k̂ jusmosti
g^ priorum crstrverr conäitr
rppellrntur KIumi 'L , gurs
sst nolirum ulque oevum ser-
vrtrs vistemus . Ln lepistrm
errum originem ! D̂g ^ ptri
crestistere , dominum raimrs
post: supremr frtr migrrre in
rlir Lr dominum öc vestir-
rum corporr per rnnorum
trir millir , emcnlvczue doc
temporis sprtio in sur iplo-
rum corporr stemum rever-
ti . Omni » dinc mrnivus
pestivusc ;ue ovnoxitfime sc-
cerunt , ut Ä dumrni cor¬
poris cnrruptioncm impesti-
rcnt , öc rrtivus ^uivusstrm
uterentur , gurrum opc inte-
itinr mrximrm prrtem L cc-
revrum per «zuozstsm stuödus
e crstrverivus elici , erstem-
que complcri rromrtivus pos»
senk. Isriccnos per sties cr-
strver ungevrtur , lorumgue
iavolvevrtur linteo puritli-
mo , stnstonr vocrnt , rst in-
irnris inlisr , frlciis involu-
ti , iurlulo stenigue gummi,

Lrrrni toutss les rncienstcs
Kations r peine on en pour-
rr trouver une «jui ögrls le,
Lx ^ ptiens . Ln esset ils onr
tellemcnr cxcellö strns les
rrts , ök strns les lciences
gu 'on peut rvec rrison les
rppeller les mrirres stcs ru-
tres peuplcs -' Lrr les 6recs,
üt stepuis les Ilnmrins onr
puits les sciences , ä: les srts
cder les Lg ^ pticns . l '̂ous
ne oous Lrreterons pL8 ü
Kloake lc plus grrnst Lropke-
te stc 1' Lncien lestamen » ,
clevb prrmi cux prr un esset
sts Ir provistcncc stivine , L:
cnsuire cdoist pour errs le
LonstuÄcur stes lsrrelitcs.
l>ious pouvons rcmorguer en
prssrnt ĉ ue les Lz ^ ptiens ont
cultivc »usti Irrt excellent,
Sr stisticile ste lr Klesticioe
rvec succes . Lcpenstrnt ils
ruroicntz 5rit ste plus grsnsts
proxres ,̂ s'il leur rvvit et6
permis ste s'cloigner ste ce
que leurs Loix Leur prcscri-
voicn .» stans leurs livres ss-
cres . ou s'jlz rvoient cssrz'L
stc faire sts nouvellss expe-
riences , ou ste s'enricdir ste
celles lles etisnsers . Ourrc
cels plonges strns une ccces-
stve superffirioo ils sroient
st'rvis <;ue les rstres rvoien»
une voone , ou mruvrisc in - ^
stuence für lr lrntb , öc sur
le corps stc l' dumme . 11s
lrvoicnt lur rour en persc-
Non I' rrt st' emvrumer les
crstrvres ^ gui se conlervent
encore ste nos jours , L on
les Appelle klomies . Voici
Ir plrisrnte origine ste cette
coütume l Les Lgvptiens
cro ^oient gue l'rme rpres lr
mort psssoit strus le corps
st'un rutre komme , ou stc
quclguc rnimrl penstrnt I'e-
sxrce ste trois Mille rns,
ĉ ue ce rems ecoule clle reve-
noit .̂estrns ton Premier corps.
Ainfl ils tc stonnoient route
Ir peine poflivle pour empe-
cder lr corruption stes corps
du Nisins , en ötrnt stu crstr-
vre prr le mo ^ en ste certrins
trous sr cervcllc , öc les en-
trrillc ; , Lc nn lc rewplissrnt
st'cssences , öc st'rromrtcs . On
oignoir , öt on lrvoit le cr-
strvre , penstrnt trentc jours,
on 1 ' enveloppoir strns stcs
liogei neks , comme on em¬
mrill tte cdk/ . nous les cn-
srnr , öc on ^ repenstor » ste

sllsts -e i7nessc?ke
^ion / Uppens pokrni/e-
ne rrnr'̂ rA'ar-e c/is p .rr^ o-
rnrr po//v coeti LFi>r«nr.
Lsr , -eriea/llrono co ^i ce-
/sör / , est eccet/enkr
/eiende , s nette artr
non / en^u rrrFtor-e pv ^ ono
nominnr/r r ni^e/irr stê tt
a/dri Lopott . S,rppi .7M0 ctie
r 6 »eci , e^ r Lonioni rtce-
r-ekeero » e / apere , e co ^nr-
^r'oni parecc ^ie ^a^tt L ^t-
^rani , / enra ensrare a par-
tare asteFo st- LSo§e , Fran
pro/eda stett' ankico !Le/a-
mento , estucato / ra toro
per sttr'ina proprsten .̂r , e
po/cra etekko ast e//are rt
Oonstudtore ste§ t' ss/raetiet.
Lo/tiamo inctstentemenee o/-

/er »-are cüe Kti LF -v/anr cot-
ktt'arono pure t'a>«e e/ini/a,
e sti/a/ ?rosa stet/a mesticina
con / e/lcssa : Yllansl -n^llc
a»'e/sero potuko rensterta prll
per/etda , / e tor/o/te/lato
pe, -n?eFo stt non att>astare
«ri co ??ianstan !ens » stette LeF-
Fr / cr/ete »rer toro Litirr
/acri , o /e a»-e//e - o procu-
rato str / are stette / perlende
no »'et/eo  str Fi'ovar/i , est
arricctirr/ ! str ^uette steFtl
e/lrnriet . § en^a cöe , tropan-
stofi immer/ , in irna ecce-
stenke / llper/liv ;ione crester-n»
»ro ctie te § dette areFero 0
t>uo, !a , o mate -aF/'a po/tan ^L
futta / atnde, e / opra it cor-
po stett' uomo . Lrano Prin¬
cip atmende eccettendi nett'
arte st'imt,at/aniare i casta-
veri , ctie sturano / ino n
no/lri tempi , e ctiiaman î
/üunimie . Lcco ta Fioco-
/a oriFine sti cvtate u/änra.
§i sta»-ano a ehestere F?i
Lgiziani , ct/e t'anima stopo
ta morde / tra /̂eri//e net
corpo st'un a/dro uomo,  o
sti ntci/no aninmte per to
/parpo sti «re mita anni , e
ctie stopo tat kempo rikor-
na//e net ^uo primo corpo»
Laonste a/Äccenstavano
con ipeea t'amia/cia per im-
pestire ta corru ^ione stei
corxi i/mani , traensto stak
castanere pet me ^ o sti at-
cnni t-uctii it cervetto , est
i rss/ceri , e riempiensto i
vacui sti e/sen ê stie aroma-
ti . Lavanano , est unFeva-

^no it castae-ere tre Fiorni
>continui ; to / a/ciacano irr
!pa « v tini tianct -i , co « e



rr Ltknwanb - uniefihr wie
man Kinder m Windeln zu
wickeln vstegt, r . uns überffrich
rhn zuletzt, mit Gummi und
anderm Rüucherwcrk. Hiedurch
verschaften lie einer Leiche den
Vorthei ! , daß der Fäulniß ge-
wehret ward , der Körper alle
seine Züge deibehieit, und mit
der Zeit allmahlig eine unge¬
wöhnliche Festigkeit bekam.
Man hat dergleichen Mumien,
dir mehrere Jahrtausende alt
?m», nach Europa gebracht und
nicht seiten in Apotheken zur
Heilung gewisser Krankheiten
sngewendet -, Es sind aber die
heutigen Einwohner von Ae¬
gypten sehr dafür besorgt, keine
weiter in - ke Hände der Euro¬
päer kommen zu lassen, und
selbst das Schiffsvolk setzt lich
dagegen, vom Lande zu flössen,
wenn es merkt, daß man Mu¬
mien geladen habe. Durch die¬
se Ekndalsamirung lernte man
freilich einige Theilr des
menschlichen Körpers genauer
kennen ; allein die Zergliede¬
rungskunst that hiebei doch
nur erringe Fortschritte . Man
hat auch noch eine Art von
Mumien , bie aber mit jenen
nicht verwechselt werden dürfen;
diese sollen daher entstehen, wenn
manchmal Reisende in den wü¬
sten Sandfeldern von Afrika
verschüttet, und durch den heis-
sen , Sand ausgebrennt , oder
vom Meere ausgeworfen und
mlk Sande bedeckt werden:
Man zeiget dergleichen zuwei-
len in Apotheken vor,  und
schreibet ihnen einige besondere
Kräfte , in der Heilkunst zu.
Lange ist Man in der Meinung
g standen , als ob dir Kunst,
Mumien zu machen , unterge-
Langen wäre ; ES hat Kch aber
Hr . O . Niezkp iu Halle durch
eine glückliche Probe , derglek-
chen zu veranstalten, vor nicht
gar langer Zeit sehr berühmt
gemacht. Die übrigen Ver
»lenste der Aegppter um die
H,eroglpvhik z , Baukunst 4,
Sternkunde u . f. w. find, wie
ihre vorzügliche Gottheiten,
Ap ' s 5. M Iffs 6. bekannt
genug.

ilnsque Iromstibus » yu » !
fz/Ium est, ut cLllLvcr r pu-
trelline llefealleretur , fLcici - I
-qu- omniL , quL fuerLnt , li - ^
aeLmenrs confervarenrur , öc
omni 8 I l̂umiL fLxo ferme
llurior evrlleret . Hujubmo-
lli ^lumise , Lliquokiez mill«
2nnv8 qux i'Lmjum fuper-
fuat , in kluropLM llelLkse,
LffervLNtur in ptiLrmLcopo-
iÜ8 ului mellico profuturre.
Yui nunc vDg^ ptum ksbi-
crnr , ncquLqurm sripi tibi
patinatur >1umr28 , quill?
quoll ipst remigcs vcl » ven-
tl 8 llare recufLnt , stmul »L
fufpicio i>8 oboriLtur , nLvi-
bu 8 er 8llem eile imposttL 8.
Hoc conllirur -e genu 8 peni-
tiu 8 quillem partium buma-
ni corpori 8 quLrunllLM stru-
Äuram monltrLvik , psrvive-
ro in LNLtome illustrLnllL
LUK promovcallL fuik ufu 8.
Oantur Sc allrse IVlumi » s

priaribu 8 Lllmollum äiverf « ;
lalle oriri ea8 perbibenk , ubi
interllum p »regrin »nte 8 ^fri¬
ere t : rri 8 frbulostg obruti,

Lrllentiilimoque fzbuls cxu-
runtur , LUK » Lufragi Lll lit-
ru 8 ejeAi tLbblo obtsgunkur.
Isonauaquam in pkLrmrco-
polsrum oKcias ejuscemolli
IVlumise prostank , msxaam-
que in frnLalli ; morbink stul - ^
ru ümplicirar illiz vim 2M-
gnLk : falso . Oullum »r8 öe
rLkio pr« p,rrnll2rumLlumis-
>um lleperllitL crellebrtzur :
ttLull vero ita mulko snke
LI. D . Merlczr Ha !« 82x0-
num cximium earum exem-
plar juri 8 publici fecik . R.e-
liqvL Ûg ^ ptiorum lle /̂ r-
cbiteölurL , ^ stronomis , « ie-
roxl/pkice Lc . meritL funk

eelevrLkillimL , lleque eorum
illoli « priacipivu 8 , ^ pi Zt
Istllc fikir superque conÜLk.

la gvmme , Sc cker rrvmrtes,
ou lleb pLrkum«. L 'äkoir le
mo ^Sn <! e coassrver ie callr
vre llc 12 pukrelLtLion , lle
conserxsr ?L8 krLikz llu vilLge.
Sc lls renllce ctiLqus Momie
Lulst llurc qus l» Pierre . Le;
Vllomie8 qui Lvoienk quclque-
foi8 lle mille »n; ll'LnkiquikL
onk etc por §e8 en Lurope , öc
garllöe ; llsn8 lle ; ^ potvicLi-
rcrie8 Paur lervir L l 'usLge
lls iL mellicine . pi-efent Ie§
iiLvitLns lle l 'Lg ^ pte ne per-
msttent poink ll 'enlever le;
IVllomiê , A Ie8 ÄllLtelvk8 n 'o-
fenk pL8 8'eloigner llu Port
»Lnv qu 'il )r L lle foup ^on
qu 'il Li't quelque Alomie llsn;
le VListcLU. t 'ar cet embLu-
memenk on L Lppri8 L con-
noirre 1» struLl:ure lle quelque
pLrrie llu corp8 IrumLin,
quoiquc 1'^ NLkomie n'en Lir
PL8 prosttö veLucoup . II ^ 2
uac Lutre cspece lle Ällom -e; .
ML 18 on ns lloir PL8 le ; con-
fonllre »vec 1c8 prscellenreg.
KI1e8 fand quelque foi8 lle8
cLllsvrea lle vo ^rgsurb , qui
is fonk egLrc8 llLnr lez lles - rtz
iLbloneux lle 1' ^ friqus , öc
oat etc brul «8 Iou8 Ie fable

Lrllcnt , ou jettsr prr la mer
für 1e8 rivLge , öc couvertt
lls fable . On »rouve quel-
qucfoir lle p2reille8 Momics
llLN8 Ie8 ^ P0tbic »irerie 8 , öc
on Ieur8 rttribue prr limpli-
cite , mais fLustement , la ver¬
tu lle guerir Ie8 MLl l̂lies.
On L cru Inng - eemp8 , que
l 'Lrd ll'embLUmer Ie8 crllLvrc8
etoit perllu , mriz lle nv;
jour8 IVloabcur lilisLlci I' 2
renllu public 2 IlLle iea 82-
xe . louk ce qui regsrlle
1'/Irckit,Äure , 1'H.stronomic,
Ie8 Hieroglipbes , öc leurr
priacip2le8 Illole8 Hpi8 öc
Ist8 , L etc LllcL cslcbrc pLr
llistereo8 ^ uteurs.

küoer'umo NSr
b , e vr /psr ^ enano / /aut-
msnis / opr,r A»ommck

aromatr , e ller p,a-
/umr . Tu/e era i/ moao Ll/
pre/er »>are r/ e llr
mantsnere r' /meamenkr riet
vi/o , e rtr rentiere o^nr

r/llra , eome ^/«
je/ce . Ooa^imrir Ullummre,
c/ie a^eano a?revra s/eunn
/ata p/ä ch mr/e anni / u-
roao k,<r/por0a ^ ,',r Lurop, ?,
e c-uff0^/Ie ns//e /pe îerre
per / err'/rffne mechcr-
»e . A/oruo ^
L^ / /̂un / aou /a/e/ano pcr-
tar - pia /e Llumm/e , ell r
murürsri non r'/p/eFuno /s
ue/e , u/ff/ano rt me-
nonro / o/petto cäe ve ne
/in ^uake^e^llna ne/r 'uffeffo .
Oon ^ueF' u/o ll /mLu//ünia-°
rs / ono / ate cono/c/upe u/-
eune ^ urpr ^effn / uLSr/ca
lle / noffro corpo , / «./>Lene
/' ^ «utom/a non n' a/>L/n
moffo vants ^ /ako . ^ //o-
nc> affee / ortr llr ZLumm/e,
nra non ff lle »>ono annvps-
rur- co// - prellette . llr/s-
/eono ll«/ callaverr lle / »,/-

unllunr/ , / -̂ua/ / ffnrurr/t/ff
neffs arene lle/erte ll'̂ ffi-/-
ca 0 r/^ekru// llu / mare r/-

manZ-ono aLLirff/o/utr / ru/>
/cr FröL/ck. Ynu/e/ie noffs
trouanF co/u/ / Numnr/e
ne// - / p^ /- r/e , u eu / l>/- ne

urcr/Lu/foeon/ - Mp/,c -rll , ^
/u/ffrll // »-u/or - ll/ r-/unar-
/- mu/ur/ - . ^
/-m^a pe ^ u e/-e / 'arp- ll '/,n_
Lu/2unrur- / 0^ - perffu ;
» ° n e moffo , c/ie / / sono¬
re /V/e^ / /u puLL//cs u ^ /-r
in Saffbn/u.

ra , / '̂ ffronom/n , - ll i 6p-
ro^ //ffcr ll-F/ / LA/ /̂un/ , co»
"'e pur - r / oro Illo/ / p,/_
mnr/ ^kp/ , ell /Fll - lla pu-
rcc/n ' ra/oroff ffcritkor//0-
no Fat i ///llffrut/.
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